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Dampfer „Baden" und fein Kapitän Oürrheim regt sich
Seit öem helöemnütigen Einsatz des Dampfers „B a-

sei, " »er Hamburg- Amertka-Linie im Weltkrieg hat der
Namen unserer Heimat auch auf dem Meer einen guten
Klangs Die alte „Baden " wurde bekanntlich schon in
der ersten Zeit des Krieges zum Marinodienst „eingezo¬
gen" und diente als Begleitschiff deutscher Kriegsschiffe .
Am 8. Dezember 1914 begegnete sie bei den Falklands -
Jnfeln dem Feind,' von einem englischen Hilfskreuzer
bedrängt , mußte die Besatzung das Schiff verlassen , dann
sank die „Baden" in das nasse Grab.

Im Jahre 1922 erhielt ein neues Schiff der Hamburg-
Amerika-Linie den Namen „Baden ". Der 8 809 BRT .

9,0

Kapitän Max Peisker

Klotze Dampfer vermochte tn seinen bequemen und ge¬
mütlich eingerichteten Räumen der Dritten Klasse rund
490 Paffagiere aufzunehmen. Vom März des Jahres 1935
ab jedoch wirb er nach einem Umban nur noch als rei¬
nes Frachtschiff verivandt und befindet sich zur Zeit
auf seiner 88. Reise , einer Trampfahrt nach Südamerika ,
von der er Anfang Mat in Hamburg znrückerwartet
wird . Seit dem 21. Oktober 1935 führt Kapitän Max
Peisker die „Baden", ein alter erfahrener Seebär , der
tief tm Binnenlande , in Naumburg a . d . Saale , am 22.
April 1877 da - Licht der Welt erblickte, in Altona im
Jahre 1903 das Schifferpatent erwarb und als Dritter
Offizier im Jahr « 1990 in die Hamburg-Amerika-Linte
eintrat . PeiSker hat in den langen Jahren seines See-
mannskebenS die ganze Welt gesehen . Mexiko , die Ost-
und die Westküste Nordamerikas , Kanada, Westindien, Ir¬
land und das Schwarze Meer hat er auf zahlreichen
Schiffen — seit dem 3. Dezember 1925 als Kapitän — be¬
sucht . Während des Weltkrieges war der Führer unseres
Patenfchisfes in Nordamerika interniert ; erst im Juli 1919
konnte er nach Deutschland zurückkehren , um die Große
Fahrt wieder anzutreten .

„Kraft-dirrch.Freude^-Kahrten ausverkauft
Nachdem nun in den meisten Betrieben die Urlaube

aller Gefolgschaftsleute festliegen , hat eine st a r k e Nach¬
frage nach den „Kraft-durch-Frende"-Urlanberfahrten
eingesetzt. Eine Anzahl von den im JwhreSprogramm ent¬
haltenen Urlaubsfahrten sind jetzt schon mit zwei
Drittel belegt . Die Fahrt Nr . 16 nach Oberbayern
vom 14. bis 29. Juni ist sogar bis auf Sen letzten
Platzausverkauft . Daraus ergibt sich , daß es höchste
Zeit ist, sich für diese oder jene KSF -Urlaubsreise zu ent¬
scheiden . Wer also nicht zusehen will, wenn die Anderen
mit „Kraft durch Freude " in Urlaub fahren, melde sich
sofort bei seiner örtlichen KdF-Dtenststelle anl

Badische Arbeiter werden vom Führer
empfangen

* Karlsruhe , 29 . April . ( Eigene Meldung .) Un -
ter den Arbeiterdelegierten, die der Führer am Feiertag
deS deutschen Volkes empfängt, befinden sich drei Ar¬
beitskameraden aus dem Gau Baden . Es sind
dieS die alten NDBO - Kämpfer:

Georg Dorn aus Pleutersbach, K. L . Huber
auS Karlsdorf und Bartlin Glatt aus Steinen bei
Lörrach .

Die Arbeiterdelegierten haben sich am Vormittag de8
Sv. April mit dem Flugzeug nach der RetchShauptstadt
begeben .

Schafft Jugendherbergen
ReichSmerbe - «ud Opfertag des Deutsche« Jugend »

Herbergewerkes am 16. und 17. Mai 1986

Wie schon seit Jahren , führt auch in diesem Jahr der
Reichsverband für deutsche Jugendherbergen einen
Reichswerbe - und Opfertag durch, der von dem
Reichsminister des Innern im Einvernehmen mit dem
Reichsschatzmeister der NSDAP für den 16. und 17. Mai
genehmigt wurde.

Das gewaltige Ansteigen der Uebernach »
tungsziffern der deutschen wie auch der ausländi¬

schen Jugend in den deutschen Jugendherbergen hat den
Mangel an solchen Heimen an vielen Orten fühlbar ver¬
stärkt . Mehr als 2999 Jugendherbergen hat der Jugend¬
herbergsverband geschaffen, die für die ganze Welt vor¬
bildlich geworden sind . Die Fahrt ist heute zu einem
Bestandteil des Dienstes der Hitlerjugend erklärt wor¬
den. Dies hat zu einer verstärkten Belegung
der deutschen Jugendherbergen geführt. Es ist daher
notwendig, in Deutschland noch viele Jugendher¬
bergen zu schaffen . Der Reichswerbe, und Opfer¬
tag am 16. und 17. Mai soll dem Reichsverbanö für deut -
sche Jugendherbergen die Lösung dieser Aufgabe ermög¬
lichen.

Freiburg als Frembenstadt beliebt
* Frerbnrg i . Brg „ 29. April . Der Fremdenverkehr

hat im ersten Vierteljahr 1936 mit 83 649 gemeldeten
Fremden gegenüber 29 646 im gleichen Zeitraum deS
Vorjahres eine erfreuliche Zunahme von 8995
oder 13,5 v . H. erfahren.

Nach ihrer Herkunft entfielen 89 659 Besucher oder
91,1 v. H. auf Personen , die ihren Wohnsitz in Deutsch¬
land hatten. 2999 ober 8,9 v. H . waren Ausländer . Die
Schweiz steht mit 1977 Besuchern <36 Proz . ) an der Spitze .

Die Zahl der Uebernachtungen ist gegenüber
dem gleichen Zeitraum deS Vorjahres von 189 819 aus
161267 gestiegen.

*

* Mosbach, 29. April . (Der 1299 Jahrfeier
entgegen ) . Bei schönstem Wetter hat hier der Som »
mertagszug stattgefunben. ES war die erste Ver¬
anstaltung zur 1299-Jahrfeier und ein Volksfest , an dem
jung und alt auch aus der Umgebung teilnahmen . Der
Zug wies manch originelle Gruppe auf und wurde in
unserem reich geschmückten Städtchen allseitig freudig be¬
grüßt . Auf dem Festplahe wurde anschließend der
„Winter " verbrannt und eS entwickelte sich im Nu ein
lebhaftes, fröhliches Treiben .

* Waldshut » 29. April . sWieder Schulbetriebin der „Alten Volksschule ".) Mit Schulbeginn ist
die alte Volksschule wieder ihrer ursprünglichen Be-
stimmung übergeben worden, nachdem sie jahrelang ver¬
schiedenen städtischen Behörden als Unterkunft diente.
Nach Fertigstellung des Anbaus des Rathauses sind alle
diese Büros ausgezogen in die neuen Räume. In der
alten Volksschule werden die zur Verfügung stehenden
Zimmer alle erneuert , hellll und luftig geschaffen als
Unterrichtsräume für die Pflicht- und höhere Handels¬
schule , deren Schülerzahl auf 239 auS dem ganzen KreiS -
gebiet angestiegen ist . Für Lehrer und Schulleiter konn -
ten ebenfalls geeignete Zimmer zur Verfügung gestellt
werben.

--- Bad Dürrheim , 29. April . Der Haushaltsplan der
Gemeinde für 1936 ist von der Aufsichtsbehörde genehmigt ;
der ordentliche Haushalt balanziert in Einnahmen und
Ausgaben urit 165 468 RM ., der außerordentliche mit
21 945 RM . Die Steuersätze betragen bei klassifizierten
un» einzel geschätzten Grundstücken sowie bei Hofgütern
85 Pfg., je 199 RM . Steuerwert , bei Betriebsvermögen
34 Pfg., Gewerbeertrag 519 Pfg. und Vürgersteuer 299
vom Hundert des Reichssatzes . Beim Steueraufkommen
kann in den letzten drei Jahren eine Zunahme um
19 Prozent verzeichnet werden, wobei allerdings der
mit vollem Erfolg durchgeführte Steuerprozeß gegen die
Anstalten eine Mehraufkommen mitbedingt. Tie Ausga¬
ben für den Armen- und Wohlfahrtsetat sind seit 1933 um
6999 RM . zurückgegangen . Sehr günstig hat sich die Fi¬
nanzierung des bedeutenden Projektes der Gasversor¬
gung gestaltet . Bei einer Gesamtsumme von 384 999 RM .
trägt die Gemeinde Bad Türrheim 13 599 RM . für ein
Darlehen an den Zweckverband Baar nebst der Stamm¬
einlage von 15 999 RM . Die Anschlüfle wurden in der
Gemeinde über Erwarten zahlreich vorgenom¬
men , so daß mit einer Rentabilität innerhalb drei Jahren
zu rechnen ist . Der Schulbenstand hat sich seit 1933 in
überraschend guter Weise um 13 599 RM . verbeffert.

Der Haushalt der Kurverwaltung setzt sich
auf der Ausgabenseite aus folgenden Posten zusammen :
Sachlicher und persönlicher Aufwand 5 499 RM ., Kurein¬
richtungen (Park , Kurgebäude, Salinensee , Sonnenbad ,
Lesesaal , Kurorchester , Veranstaltungen usw.) 86 799 RM .,
Werbeunkosten 13 399 RM ., Ablieferung an die Ge¬
meindekasse und Zinsendienst 21199 RM ., sonstige Ausga¬
ben lUmsatzsteuer , Rückzahlung von Darlehen 3 999 RM .
In diesem Jahr wird vor allem die Erstellung des
Kursaalgebäudes einen wichtigen Fortschrstt brin¬
gen .

Geld unterschlagen und verjubelt
Mannheim , 29 . April . Vom Schöffengericht wurde der

32 Jahre alte ledige Rudolf Franz G e i b e l von hier
wegen schweren Diebstahls und Untreue zu
einer Gefängnisstrafe von einem Jahr sechs Mo¬
naten und 69 RM . Geldstrafe verurteilt . Die Unter¬
suchungshaft seit 8. Januar wurde ihm infolge seine»
hartnäckigen Leugnens nicht angrechnet . Der Angeklagte,
früher Polizetanwärter hier und in Villingen , war im
April 1935 bei der hiesigen Friedhofverwaltnng mit
einem Gehalt von 184 RM . angestcllt . In der Zeit vom
7. biS 9. Dezember v . J „ zwischen SamStag und Montag
verschwand auS dem Tresor eine Kaffette mit 822 RM .
Inhalt . Der Geldschrank konnte nach seiner besonderen
Schloßkonstruktion nur durch das Büropersonal geöffnet
worben fein .

Geibel versuchte anfangs den Verdacht auf feine Mit¬
arbeiter zu lenken . Seine weit über die Verhältnisse

WIR HOREN IM RIINDtUNIt
REICHSSENDER STUTTGART

Donnerstag
30 . April

6J00 Choral,Ghmnast .I <Glucker1
«.30 Frühkonzer «.
7.00—7.10 grühnachrichie «.
8.05 Wttterberichl . Baucrnfunt.
8.10 Gymnastik XI (Gluckert.
8.30 »Für die Arbeit4tamerad «n

in drn Beirieben ' .
».30 . Wie kann man au« alten

Sachen Neu«S machen ! "
10.00 Dolkrliedstngen .

10.30 Bunte« Schallplatten -Konz.
U .30 Lür dich . Bauer!"
>2.00 Miitagrkonzeit .
13.00 Wettrr . Aachrichien.
14 .09 Allerlei v. Zwei bi » Drei
15.30 Bier Frauen und Mädchen

sprechen zum Tag der na-
«tonalen Arbeit .

16.00 Mustk am Nachmittag.
17.45 »Arbeit ist Ehr «, ist Adel

und Ruhm *.
18.99 Konzert.
19-00 .Olympia dev Arbeit *.

Schlutzkundgebg. d . ReichS -
berufswetlkampfeS 1936 in

. Königsberg . ES sprechen :
Baldur von Gchirach und
Dr . Ley .

20 .00 Nachrichtendienst.
20.10 Mozarl -ZykluS.

21 .20 »Rasche Wendung — neue
Sendung " .

22.00 Nachricht. , Wetter . Sport.
22.20 Empfang der » rbeiierdele-

gationen durch Dr. Lev .Dr. Goebbel» und Baldur
von Schirach im Hotel »Der
Katserbof" Berlin.

22.50 »Aus zum Tanz !"
24 .00- 2 .00 Nochimust«.

Freitag
1 . Mai

6.00 FefMcke Musik.
7 .00 Blasmusik .
8.00 Uebertragung und Berichte

von der Jugendkuudgebnng
im Vostttadton .

9 .20 Orchester-Konzert.
10.30 Uebertraüung der Fest^

sitzuna der ReichSkultur-
kammer. — Verleihung deS

Buch. » . Filmpreise » 193«
durch Retchöminister Dr

GoedbeI« . U .30 Morschmust«.
12.00 Funkbericht über den Auf¬

marsch brr Millionen tm
Lustgarten und Uebcrtr ».
guna des Staatsaktei.

>3.30 Bunte Mustk.
15.00 Konzert einer saarlinbi-

schen BergwerkSkapelle.
>6.00 »Nun leuchtet die Sonne "

.« » blühet der Mat " . —
Dazwischen: Funkberichte
vom Empfang der Arbei¬
ter-Delegationen und der
Sieger d«4 3. Retchöbe-
ruslwettkampser .

18.00 »Zweistimmig ".

>9.00 Marsch, u . « rbeiter -LIeder.
20 .00 »Tan, Im Malen " .
20.50—21.00 Hörderichi« von den

Maifeiern der Betrteb «.
21.50 Nachrichtendienst.
22.00 Abendkundaebung mit Mi¬

nisterpräsident Gökin«.
23.00 Bergarbeiier mustzicren
24.00--2.ii0 Tanz - u . Balkrmustk.

Samstag
2 . Mai

6 .00 Choral . Gymnast IsGluckerj
6.30 »Fröhlich klingt'» zur Mor.

genstunb«" .
7.00—7.10 Frübnachrichten .
8.05 Wetterbericht. Bauernsunk .
8.10 Svmnafti « II (Gluckert.
8.30 Froher Klang zur Arbeit »,

paus«.

10.00 Boy und Staat : »Da«
junge Deutschland" .

11.30 .Für dich . Bäuerl"
12.00 AuS Karlsruhe: »Buntes

Wochenende" . Kapelle Theo
Lollinger .

13.00 Wetter , Aachrichien.
14.00 .Allerlei von Zwek bi»

Drei " .
15.00 »Der Pimpfenkrieg bei

Rothenburg ob d . Tauber " .
Ruf der Fugend I

16.00 »Froher Funk für Alt und
Jung vom Keller bil zum
Dach" .

>8.00 .Tonbericht .der Woche " .

18.30 »Gold In dm Kehle".
19.00 Tan,mustk .
20 .00 Nachrichtendienst.
20.10 »Willkommen an der Saar "
22 .00 Nachricht ., Wetter . Sport.
22.30 »Au» Operette u. Tonfilm "
23.00 »Wir bitten ,um Tanz !"
24.00—2.00 Nachtmusik.

DEUTSCHLANDSEND ER

Donnerstag
30 . April

6.00 Morgenruf. Wetterbericht.
6.10 Schallplatte ».
6.30 Frühkonzer ».
7.00 Aachrichten.
9.40 « inderghmnLsttk.

10.00 volköliedstngen .
11.05 Ein» Mutterschule I»

Moorgebiet .
11.30 Der Bauer spricht — Der

Bauer hört .

12.00 Mustk zum Mittag.
13.45 Neueste Rachtichien.
14.99 Allerlei v. Zwei bi » Drei
15.00 Detter- u . Börsrnbertchte .
15.15 LebenSschwierigkritrn sür

da, Kind .
15.30 Zusammenarbeit der Altern

in ErziehungSsragen .
15.45 Arbrafsenpslege.
16.00 Mustk am Nachmittag.

16.50—17.00 Frau Holle » Feder ,
betten.

18.30 Irland — heute.
18.45 Sportsunk .
19.00 Schallplatten .
19.30—20.00 Ampsang der Arbei-

terdelcgationen dch. Reicht -
organisationtleiterDr .Le » ,
Retchtminifter Dr. Gaeb-
bei » und ReiivSjugendfüh -

rer Baldur von Schirach.
20 .00 Wetterber . , Kurznachricht
20.10 « olkSmustl — BolkSinftru-

mente .
21 .10 »Knrch « Fan" .
22 .00 Wetter - , Tage », u . Sport-

Nachrichten .
22 .30 Eine kleine Nachtmustk.
23.00 Motetten d«1 Bachvercinl

in Bukarest.

Freitag
1 . Mai

6.00 Festlich« Muflk.
7.00 Blasmusik .
8.00 Uebertragung und Brrlchit

von brr Fug«nbkundg«bung
im Voftftadion .

9.20 Orchester .!!»»»«« .
10.30 Uebrrtragung der F«st-
11.30 Marschmusik

sttzuna der Reichrkultur -
kammer.

12.00 Funkbericht über den Auf¬
marsch der Millionen im
Lustgarten und Uebertr »
au,ig bei SiaatSasteS .

13.30 Bunt« Mustk.
15.00 Konzert .

16.00 »Nun leuchtet die Sonne"
.« » blühet der Mat" . —
Dazwischen: Funkberichte
vom Ambiang der Arbei -
ier-Delegationen und der
Sieger drS 3. Sieichlbe-
rufSwettkampir » .

18.00 »Zweistimmig ".

>9.00 Marsch- n. Arbeiter -Lieder
20.00 »Tanz Im Maien " .
20.50 Schallplattenmustk.
21 .50 Nachrichtendienst.
22.00 Adendkundgeduna mit Mi-

nlsterprästdeni Göring .
23 .00 Bergarbeiter musizirren .
24 .00 Tanz - u . BollSmuflk.

Samstag ,
2 . Mai

6.00 Morgenrus , Wetterbericht
6.30 Fröhlich klingt'» zur Mor -

grnstunde 7.00 Aachrichien.
9.40 Klein« Turnstunde für dt«

HauSIrau .
10.00 Da« junge Deutschland.
10.30 Fröhlicher Kindergarten .
11.30 Dt« Wtssenschast meldet.

11.40 Der Bauer spricht — Der
Bauer hört .

12.00 Mustk zum Mittag.
13.45 Neueste Nachrichten.
14.99 Allerlei v . Zwei bi» Drei
<5.00 Wetter , u . Börsenbericht«
15.10 Spielmustk von Hovdn.
15.30 WirtschajtSwochenschau.

15.45 Aigen Heim — Aigen
Land .

16.00 Singende , klingendeMaien¬
zelt.

18.00 Klassisch « Tänze und neue
Volkslieder .

18.45 Sporiwochcnschau.
19.0» 3Ija Livschakoss spielt.

19.45 Deutschlandecho.
20.00 Wetterbericht. Kurznach¬

richten
20.10 WiOkommenan b . Saar . I
22.00 Wetter - , Tage », u. Sport,

nachlichten.
22 .30 Lin, »leine Nachtmustk.
23.00 Wir bitten zum Tanz !

hinauSgehenben Ansprüche und besonders die feiner
einer armen Villinger Familie entstammenden ^ jäh¬
rigen Braut , die mit ihm in den teuersten Hotels der
süddeutschen Großstädte abstieg und mit der er im
Schwenninger KurhauS an Weihnachten und Silvester
Sektgelage veranstaltete, führten doch am 8. Januar
in Billingen zu seiner Verhaftung an der Seite seiner
„Baby" genannten Hedwig . Der Angeklagte bestritt bei
einem sehr dreisten Auftreten den Diebstahl , aber alle
Indizien ließen keinen Zweifel an der Schuld des An¬
geklagten. Die Unterschlagung von RM . 60.— mußte er
schließlich zugeben .

Verheerende Wirkung des Schneeumvetters
* Wolfach, 29. April . Der außerordentliche Schneesall

vom 17 .—18. April hat in den Waldungen bis etwa
709 Meter Höhenlage teilweise verheerend ge¬
wirkt . Man beziffert den im Amtsbezirk Wolfach ent¬
standenen Schaden auf rund 87 090 Festmeter Schneebruch¬
holz . Der Kreissachberater der NSDAP für Forstwirt¬
schaft erläßt einen Aufruf an alle Privatwaldbcsitzer, im
Jntereffe der WaldgcsunbheitSpflege sofort die Aus¬
arbeitung der angefallencn Hölzer in Angriff zu nehmen .

Oer Rundfunk am 1 . Mai
Die Reichssendeleitung führt am nationalen Feiertag

deS deutschen Volkes für alle deutschen Sender
die Uebertragung folgender Veranstaltungen durch :
8—9 .2« Uhr:

Jugend kundgebung im Berliner Poststa -
dion. Es spricht der Führer . Einleitend nehmen
Reichsminister Dr . Goebbels und RetchSjugend -
führer Baldur von Schirach das Wort.

16.86—11.86 Uhr:
Festsitzung der Reichskulturkammer
im Deutschen Opernhaus , Berlin , mit der Ver¬
leihung des Buch- und FilmpreiseS 1936 durch
Reichsminister Dr . Goebbels.

12—12.8« Uhr :
Funkbericht von dem Aufmarsch der Mil¬
lionen im Lustgarten und in den Aufmarsch¬
straßen.

12.86—18.8« Uhr:
Staatsakt im Berliner Lustgarten. — Es
spricht der Führer . — Die Eröffnungsansprache'hält Reichsminister Dr . Goebbels . Das Schluß¬
wort spricht Reichsorganisationsleiter Dr . Ley.

22- 28 Uhr :
Abendkunbgebung im Berliner Lustgar¬
ten. ES spricht Ministerpräsident Generaloberst
Göring .

Die deutschen Sender bringen an diesem Tage « i n
großes Gemeinschaftsprogramm , das durch
festlich -heitere Darbietungen dem Feiertag des deutschen
Volkes Rechnung trägt . Lediglich für die Zeit von 20 .59
bis 21 Uhr hat jeder Sender Funkberichte von den Mai¬
feiern seines ScndebereicheS vorgesehen .

Vä Bön den BetriebSfeiern der NS -Gemeinschaft „Kraft
durch Freude" am Samstag und den Ausflügen und
Fahrten der Betriebe am Sonntag werden alle deutschen
Sender Uebertragungen und Funkberichte durchführen.

Ümkliesie Bekanntmachungen

30 . April 1936Folge 48

Aus dem Bereich des Ministeriums deS Kultus und
Unterrichts:

Ernannt :
Der Hetzer Heinrich Siegel am phhstol-gtschen Institut der

Universität Freiburg zum Laboranten .
Auf Ansuchen von den amtlichen Berpslichtungen entbunden :

Der ordentliche Professor für Chemie Dr . Alfred Stock an der
Technischen Hochschule Karlsruhe .

Bon de« amtlichen Berpslichtungen wegen Erreichung der
Altersgrenze entbunden :

Der ordentliche Proseffor sttr Archäologie Dr. Han» Dragendaorsf
an der Universität Freiburg .

*
Bon den Prüflingen, die sich der Jnspekiorenprüfung 1936 in der

Zeit vom 39 . März biS 3. April unterzogen haben , werden sür be¬
standen ertlärt : _ , _ ,Bronkhorst Frtedr ' ch, D t ck Heinrtch, S l s a s s e r JultuS .
gaulhaber Ralph . Fischer Otto , Furier Walter , Ham -
mer Th - odor, Hilden Sr and Alsred. Lauppe Fritz ,
S ch r o t h Erich, Sacker Paul , Weih Max , Wickert Karl .

Karlsruhe , den 25. April 1936 .
Badischer Finanz - »ud Wirtschastsmiuistcr.

*
Los-Bertrieb .

Dem Verein Krüppelhilfe e . B . Dresden wurde die Erlaubnis
zum Lo » -Bertrieb in Baden erteil«.

Karlsruhe , den 16. April 1986 .
Der Minister des Inner «.

*
Los-Bertrieb .

Der Sottcrie -EmissionS-Gcsellschaft m .b .H ., Berlin, wurde die
Erlaubnis zum Los -Vertrieb — Kölner Dombau -Goldlotterie 1886 —
ln Baden erteilt.

« a r l S r u h « . den 15. April 1936.
Der Minister deS Innern .

Pressegelevlich veranlwortlich : Adolf Dchmid . Karlsruhe

Sorglose Jugend !
t Warum nicht sorglos bis ins Alter ?

Es gibt einen guten Weg dahin, das ist die Lebensversicherung ! Schon mit wenigen
Mark im Monat kann man sich ein beachtliches Kapital für das Alter sichern ; die
Familie erhält die Versicherungssumme aber sofort , wenn der versicherte Vater
vorher sterben sollte. Denk ' an Dein Alter , schütze die Deinen , versichere Dein Leben !
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